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KASSENPRÜFUNG, WARUM?

Der Vorstand des Vereins arbeitet mit Mitteln, die nicht ihm gehören. Der Vorstand haftet 

gegenüber dem Verein persönlich für Bereicherung und Schadenersatz.

In jeder Hauptversammlung sollte der Vorstand für die rückliegende Periode entlastet 

werden. Mit diesem Vorgang verzichtet der Verein auf Schadenersatzansprüche gegen 

dem Vorstand.

Da nicht jedes Mitglied Einsicht auf die finanziellen Berichte des Vorstands nehmen kann 

oder für eine Prüfung entsprechend sachkundig ist, werden die finanziellen Berichte von 

Kassenprüfern geprüft.

Üblicherweise beantragen die Kassenprüfer, stellvertretend für die Mitglieder, die 

Entlastung des Vorstandes.

Wenn die Mitglieder der Entlastung zustimmen, wird auf Schadenersatzansprüche 

gegen den Vorstand verzichtet.



RECHTSGRUNDLAGEN
KASSENPRÜFUNG

Im Vereinsrecht des BGB ist eine Kassenprüfung 

nicht geregelt.



KASSENPRÜFUNG IN SATZUNG

• Bei vielen Vereinen ist die Kassenprüfung in der Satzung geregelt

• Sollte die nicht in der Satzung verankert sein, kann eine Regelung bei der 

nächsten anstehenden Änderung mitaufgenommen werden

• In der Satzung wird die Anzahl der Kassenprüfer verankert

• In der Satzung wird entschieden wie die Kassenprüfer zu wählen sind (Block oder Einzeln)

• In der Satzung können (und sollten) auch Ersatzkassenprüfer vorgesehen werden



WER EIGNET SICH?

• Ein Kassenprüfer sollte Sachkundig sein, eine berufliche Ausbildung ist nicht nötig

• Ein Kassenprüfer darf der Vorstandschaft nicht angehören

• Ein Kassenprüfer kann, muss aber nicht Mitglied im Verein sein

• Ein Kassenprüfer sollte zuverlässig sein

• Ein Kassenprüfer sollte zur Zurückhaltung neigen

• Aus Erfahrung: Ehemalige Schatzmeister des Vereins eignen sich selten als Kassenprüfer



ZEITPUNKT DER KASSENPRÜFUNG

Eine korrekt ausgeführte Kassenprüfung kann einige Zeit in Anspruch nehmen. Die zu 

prüfenden Unterlagen sollten vom Kassenführer so vorbereitet sein, dass sein Mitwirken nicht 

benötigt wird.

In Netxp-Verein kann die Kassenprüfung während des gesamten Geschäftsjahres erfolgen. 

Hier ist die Kassenprüfung ein laufender Vorgang.

Die Kassenprüfung soll auf alle Fälle einige Wochen vor der entsprechenden 

Hauptversammlung mit Entlastung stattfinden, da im Vorbehaltsfall das Einholen von 

fachlicher Stelle oder das Beschaffen von weiteren Belegen nötig sein kann.



WAS WIRD GEPRÜFT?

• Die Prüfungsinhalte obliegen den Kassenprüfern, beschränken sich aber auf die Finanzen des 

Vereins

• Eine Kassenprüfung sollte enthalten

• Die Kontrolle der Kassenanfangs- und Endstände

• Die Vollständigkeit der Buchungen und das Belegen von allen belegpflichtigen Buchungen 

• Die Überprüfung der Vollständigkeit der abgerechneten Mitgliedsbeiträge

• Überprüfung der Bargeldgeschäfte und Barbelege

• Prüfung der Zuordnung der Einnahmen und Ausgaben in die 

Geschäftsbereiche (hier ist aber  schon sehr viel Sachverstand erforderlich)

• Die Prüfung der Aufstellung des Vereinsvermögens samt Anlagenspiegel



DIE WICHTIGSTE REGEL

Alle Ausgaben des Vereins müssen dazu aufgewendet werden, 

den Satzungszweck des Vereins zu erfüllen. Ausgaben, die 

diesen Zweck nicht erfüllen, dürfen nur Mittel zum Zweck sein, 

den Satzungszweck zweitrangig zu erfüllen.

Der Verein ist dazu verpflichtet, alle Einnahmen zu tätigen, 

die ihm rechtmäßig zustehen.



WAS WIRD GEPRÜFT?

• Eine Kassenprüfung kann enthalten

• Überprüfung der ordnungsgemäßen Auswahl der Lieferanten 

• Überprüfung des Vorhandenseins gekaufter Ware oder Investitionsgüter

• Modern: Sonderprüfungen von bestimmten Projekten oder Unternehmungen

• Eine Kassenprüfung darf nicht

• Getätigte Anschaffungen in Frage stellen für die Vorstands oder 

Mitgliederversammlungsbeschlüsse vorliegen

• Entscheidungen des Vorstandes in Frage stellen, die im Verfügungsrahmen 

stattfinden

• Kontierungen monieren, für die eine Steuerberater ein Testat erstellt hat

• Buchungen und Unterlagen einsehen oder in die Prüfung beziehen, 

die vor oder nach Ihrer Wahlperiode erstellt wurden



WIE WIRD GEPRÜFT

• Die Unterlagen einer Kassenprüfung sollten:

• Ordentlich und nach Bericht gruppiert abgeheftet werden

• In den Berichten chronologisch oder nach Buchungsnummer sortiert sein

• Leserlich sein

• Die Belege sollten sauber und knitterfrei abgelegt werden

• Belege auf Thermopapier (Kassenzettel) sollten vor dem Ablegen kopiert werden

In Netxp-Verein ist dies nicht nötig, da mit den speziellen Kassenprüfungsbenutzern, 

gesucht gefiltert und „abgestempelt“ werden kann. Die Belege können je Buchung 

geöffnet und kontrolliert werden



KASSENPRÜFUNGSBERICHT

• Im Anschluss an die Prüfung ist ein Prüfungsbericht zu erstellen, dieser sollte enthalten

• Prüfungsgegenstand (z.B. Jahresabschluss des Test e.V.)

• Wer hat geprüft (Namen und Anschrift der Prüfer)

• Wann und Wo hat die Prüfung stattgefunden

• Wie lange hat die Prüfung gedauert

• Was wurde geprüft (Buchungen, Belege, Anlagenverzeichnis, evtl. Sonderprüfung)

• Wie haben die Kassenprüfer geprüft (Stichprobenartig, komplett)

• Zu welchem Ergebnis kommt die Prüfung

• Empfehlung der Kassenprüfer zur Entlastung des Vorstands



KASSENPRÜFER HAFTUNG

Die Kassenprüfer haften nicht

Ausnahme:

Beihilfe zu Unterschlagung, Täuschung, 

Betrug oder Steuerhinterziehung 


